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Positive Bilanzen
Großes Interesse in
der Gemeinde Ter-
fens bei der öffent-
lichen Gemeindever-
sammlung.

CTERFENS (dw). Zu Beginn der
Versammlung wurde der Entwurf
für die Fortschreibung des Raum-
ordnungskonzeptes von Raum-
planer Andreas Mark vorgestellt.
-Bgm. Hubert Hußl erklärte, das
Ziel dieses Raumordnungskon-
zeptes sei es, den Ortskem von Ter-
fens durch eine bauliche Entwick-
lung zu erweitern und leistbaren
Wohnraum für die Bevölkemng
zu schaffen sowie die bestehende
Infrastruktur zu nutzen. Im Rück-
blick auf die letzten sechs Jahre

berichtete Bgm. Hußl über einige
der größeren verwirklichten Pro-
jekte. So die Einweihungsfeier der
umgebauten Volksschule Vomper-
bach 2011, wo zugleich eine Nach-
mittags- und Ferienbetreuung der
Kinder bis zehn Jahre angeboten
wird. Heuer wurde diese durch
den Landesrechnungshof geprüft
und im Vergleich zu den geprüf-
ten Gemeinden wurde festgestellt,
dass die Gemeinde Terfens das
umfangreichste ganztägige sowie
ganzjährige Kinderbetreuungsan-
gebot anbietet.
An der Autobahn wurden in Zu-
sammenarbeit mit der Firma As-
finag ca. 1600 Laufmeter Lämi-
schutzwände errichtet, die für
die Ortsteüe Vomperbach -und
Weißlahn eine Verbessemng der

für Terfens

Wohnqualität bringen. Die Was-
serversorgungsleitung am Orts-
teü Umlberg wurde saniert und
im Zuge dieser Arbeiten wurden
1590 Meter neue Wasserleitungen
verlegt. Terfens ist eine von zehn
Gemeinden im Bezirk Schwaz,
die im Rahmen der Breitband-
Offensive des Landes Tirol in das
Ausbauprogramm aufgenommen
wurden. Mit Errichtung von ARU-
Stationen hat sich die Geschwin-
digkeit der Intemetverbindung
wesentlich verbessert.
Weiters wurde die in die Jahre
gekommene Küche im Veranstal-
tungssaal der Gemeinde, dem Rat-
hauskeller, komplett erneuert. Im
Ortsteü Vomperbach ist es beim
Stublerfeld gelungen, im Randbe-
reich einer Wohnsiedlung neue

Betriebe anzusiedeln, die zu kei-
ner größeren Belästigung für die
Anrainer führen. Die Einsetzung
eines Gestaltungsbeirates hat
sich lt. Angaben von Bgm. Hußl
sehr bewährt und das Handwer-
kerzentmm kann als gelungen
bezeichnet werden. Die Schaffung
von Arbeitsplätzen und damit ver-
bunden die Kommunalsteuerauf-
kommen sind für die Gemeinden
sehr wichtig. Derzeit sind 6l kom-
munalsteuerpflichtige Betriebe
ansässig. Zukünftige Ziele der Ge-
meinde sind die Schaffung von
leistbarem Wohnraum, die Erwei-
temng des Friedhofes in Vomper-
bach, der Ausbau der Schlögels-
bachstraße und der Neubau der
FF Vomperbach mit Vereinsräum-
lichkeiten. 1572404
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Bürgermeister Hubert Hußl konnte eine positive Entwicklung der
vergangenen sechs Jahre präsentieren. Foto: Dietmar waipoth


